
Reflexion

(Schauplatz gestalten)
Zunächst stelle ich mir vor, wie ich hinter Jesus hergehe. Schaue auf seinen
Rücken, die Schritte, die er setzt. Nehme meinen eigenen Gang wahr und die
Stimmung, mit der ich ihm folge.
Er dreht sich um und spricht: Wer mir hinterhergehen will, verleugne sich selbst,
nehme sein Kreuz auf sich.
Nun vergegenwärtige ich mir ein Kreuz vor meinem inneren Auge. Vielleicht ein
Kreuz, das mir selbst etwas bedeutet, vielleicht ein Kreuz aus der Kunst oder
einfach ein schlichtes Kruzifix. Ich betrachte dieses Kreuz und höre die Worte
Jesu: Wer sein Leben retten will, wird es verlieren; wer aber sein Leben um
meinetwillen verliert, wird es finden.

(Reflexionsfrage 1)
Wo erlebe ich Widerstände und Schwierigkeiten auf dem Weg meiner
persönlichen Nachfolge?

(Reflexionsfrage 2)
Wo fällt es mir schwer, loszulassen, ganz zu vertrauen und mich ganz in Jesus zu
verlieren?

(Vorbereitung zweites Hören)
Ich höre die Lesung ein zweites Mal und achte besonders auf den Satz: "Was
nützt es einem Menschen, wenn er die ganze Welt gewinnt, dabei aber sein
Leben einbüßt?"

Meine Gedanken und Gefühle mache ich zu einem Gebet und vertraue Gott an,
was mich bewegt. 

So bitten wir Gott um seinen Segen für das Kommende.
Es segne und begleite uns Gott der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.
Amen.
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